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Vom Kunminn des Rundes.

Sajj öieSunjt kommt auf ben fntnb,
3ft ein SBort in alter SlTunb.

Slber neu ift fapperntent!
Safj ein fiöter 23ilber kennt,
3nfofern fich'« Ijanbelt eben

"Hiebt um ©rill-- unb anbre Sehen,

Slidjt um ©eure unb §iftoricn,
Sie gemalt meift mit Cichorien.
Stur bie fiunft, bie portraitiert,
So ein fjunbeoieh kapiert! [fteif,
Schroimmt fein £jcrr in Del, aud)
SBebelt froh er nit bem ©rhroetf,
Stabt er fid) ber Seineroanb,
Srauf ber 2Iîar.i 's fjerrlc fanb.
Solches mürbe oft beadjtet;
S'rum ift nicht etroa umnarhtet
©eifttg, roas auf Pieren läuft,
llnb gumeift nur SBaffer fäuft.
Sajj bteßunft kommt auf benfjunb,
3ft ein SBort in aller Sllunb.

Safj ber §unb nun meiner Sreu'

Stuf bieSunft kommt, bas ift neu!

L Nicht übel.
Sie : Unter roelrhen S3crt)ättmffen

mürben Sie eine £>eirat bem 3ung«
gcfellenleben Ponlehen

fxr: 3* mürbe bie SBerhältniffe

porjtehen, gnäbiges Fräulein.

einfache Löfung.
Grfter ©auner: SBenn es

bir gelänge, irgenbroo bunbert«

taufenb finüppel 511 kapern, roas
roürbeft bu bann ergreifen?"

3roeiter ©auner: ,,©d)leu=

nigft bie flucht."

Hus dem JHacbbarrclcbe.

Pom ©fd) tjerabgepurylt
3ft ber rotnbige Dorfdjlag,
(£in neu XDatjlredjt ju fdjaffen,
Dieroeü nodj Ijeutjutag
Der alte fdjlimme IDaljImobus
Dem Hedjt in's Jtntlitj Ijaut,
Unb nur bas fette pfaffentum
Hnb 3unferJum erbaut.

©n Kaiferlidjcr Xïïi§griff
IDar bte Heidjsfanslerroarjl,
Denn bafî ber Zîïann unfähig,
Sietjt man jetjt überall.
Da fommt bem bcutfdjen ITUdjel
2TtandjmaI bas ^etmeb, an
Hadt 8ülotr> unb nad; BismarcB,
Dem etfenftarfen Zïïann.

(D jerum, foldje (Sröfen
Stnb eine Parität,
llnb feine roill auftaudjen,
So eifrig man audj fpätjt.
Unb ber nerfaljrne Karren
Kommt nimmermeljr nom ßkd,
Denn 0berletjrer Ctjeobalb"
Heift ttjn nidjt aus bem Drecf.

ein Stück In 3 Hufzügen.
SDie ,,©6e" fängt al§ Suftfpiel an,
SBenn Slmor feine 9tänre fpann.
Sunt SDrama fdjreitet fie bann fort,
(Srgretft bte © dj rotegermama ba§ SBort.

Unb tommt ber ©tord) ju oft tn§ £>au§,

SBirb fdjliefelidj eine £ragöbte braus.
.» fiorsa.

Jebes Ding tjat feine £idjt= unb Sdjattenfeite,
feitig beleudjtet mirb.

roenn es ein--

Druckfehler. In der ÜJeibnacbtswocbe drohte wegen der ßocb=

<jlut der Raketen eine Verkehrsstörung einzutreten.

Der abstinente Turnverein febloß sein fest mit einem ausser^
ordentlich gelungenen uJettsaufen.

Heiterer Witwer sucht Lebensgefährtin. £s wird mebr auf liebetolle
Behandlung als auf Vermögen reflektiert.

Briefkasten der Redaktion.
D5 C3£3^050 m C^O BS C^3 OfcO^OSO

SB. ©p. in 93. Stus ber grofjen Stusroabl 3brer (Sinfenbungen liege fidj
roohl einjelnes er3ähten, aber nicht brücken, roieber anberes liefje fid) brücken,
aber roas roürbe man banon ergählen? §. 9Î. in 3- Sie ©adjen hätten
uor minbeftens brei SBocben kommen müffen. Sr. §. ©oll 311 einer 3ttu»
ftration benufct roerben. ©. St. in 3t. (Ss tut uns roirkltd) roeh, bafj 3hre
an uns gerichteten faugroben 23rtefe fo unorthographifd) gefdjrieben finb ; fo
etroas Perbirbt einem ben ©eftfjmadt an foldjer Sehtüre. St. ©. 3u unbe=
beutenb. $r. ©. Sîeben ift Silber, ©ebroetgen ift ©olb, aber roas Sie
fchreiben, tft 23lech. 5. v. ©., ©t. ©. 23eften S3ank, ging aud) ohne
23ilb. 3. Sil. in 23. ©leid)falls heften Sank, es freut uns, bafj ©ie an
bem 23riefkaften ©efallen finben, nicht an allen Orten febemt bies ber gall 3U
fein. 2>. 9tm. Sie gehören aud) gu benen, uon roelrhen geine fagte: 3ch
kenne bie Sßeife, td) kenne ben Zeit, id) kenn' auch bte fjerren 23erfaffer, id)
roeifj es, fie trinken heimlich Sßetn unb prebigen öffentlich SBaffer. 3. 3r.
Sank unb roieberkommen. Stloll. 2)as kam noch fehr gelegen, für geit=

roeife 5Profa fehr empfänglid). ©ruf3. ßt. <£s mufj aud) foldje Säuge geben.
3n einem uon einem hiefigen STotariate ausgeftellten ©runbprotokollausjuge
über eine Stegenfrhaft am 3dtroeg tft nod) bas Seroitut eingetragen, baf3 ber
betreffenbe (Eigentümer jährlich 47 Sîappen für ein gaftnad)thuhn an bas ©rofr
münfterftift ju entrichten habe! Sas Stift beftefjt fdjon längft nidjt mehr, ein
£juhn koftet heute auch mehr als 47 Stoppen, uttb es gibt boch nod) immer
folrhe gühner. Sr. ©r. Sllit SBehmut mußten roir bie lieben alten giguren
unferes Stabes ben pah räumen laffen, tertlid) ftnb fte ja bod) immer per»
treten unb roir geroannen mehr 3taum. Stnonmnes toanbert in ben
^Papierkorb.
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In 3 Tagen
sind unaufgefordert 15 Dank und Anerkennungsschreiben
von Lungenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete Wirkung des Heilmittels Natura"
eingegangen.

Wer trotzdem noch zweifelt, mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der
Lungenschwindsucht im Anfangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerzten vollständig aufgegebenen
Fällen erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zweifelt und zögert, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3., 4 Flaschen Fr.
10. beim Unterzeichneten; sowie die aus diesem Heilmittel
hergestellten Tabletten Natura gegen Husten und Katarrh
à Fr. 1. in den Apotheken und Drogerien, wo nicht
erhältlich direkt bei 8

Hans Hödel, a. Gerichtsschreiber, Sissach, Baselland.

Rrpmcxarfpn Hotel zu den Drei Königen
UlVlllgUllVyil^t, Sfrassenbahn Bremgarfen - Dielikon.)
Altdeutsche Gaststube, schöner Speisesaal, schöne Zimmer, Bäder,
Telephon, elektr. Licht, Stallung. Bei ausgezeichneter Küche, fertige
Mittagessen und à la carte, stets frische Fische, Kaffee- u. Theearrangements,
reelle offene und Flaschenweine, ff. inländisches u. Münchner Bier,
alkoholfr. Getränke. Pensionspreis v. Fr. 4.50 an inclus. Zimmer.
Den verehrt. Besuchern Bremgartens empfiehlt sich höfl. F. CONRAD.

ID P O i~w bei EinsiedelnU 1 Cf IC - 1DCII VI 930 m über Meer

Hotel & Pension Rössli-Post
Klimat. Höhenkurort I. R. Angenehmster, familiärer Sommer- und
Ferien-Aufenthalt*. Reinste Luft. Nahe Tannenwälder und Anlagen,
prächtige Spaziergänge, schatt. Garten u. Veranda. Vorzügl. Küche.
Freundl. Bedienung
preis von Fr. 4. an. Prospekte zu

Post, Telegraph u
Diensten

I'elephon im Hause. Pensions-
Besitzer: D. Fässler-Zindel.

Direktion: Julius Crauaug.
Sensationeller Spielplan vom 1 6. bis 30. Juni

(Schluss der Spielzeit)
Zoraita, die berühmte klassische Tänzerin von der Insel Ceylon.

4 Barowsky, humor.-akrobat. Akt: Alle Neune! Les Borrellis
in ihren Imitationen. Jach Arck, der Diabolo König. Cral-
manns Liiiput-Theater. Ada, Ada, Vortrags-Soubrette. Jahn
& Sohn, phänomenaler Akt auf freistehender Leiter. Max
Wäldern, Humorist. Biograph, neue interessante Bilder.

Billetvorverkauf bis '/> 6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl
Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Bellevueplatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

Dr. Bindschedler. Spez.-Arzt für diskrete und Hautkrankheiten,
wohnt Kreuzbühlstr. 46, beim Kreuzplatz
Zürich V. 30jährige Praxis. 2586g
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heiten und Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Cehirn- und Rückenmarks-Erschöpfung, Ceschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Urteilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.

vom ìiunMimi âes fMckes.
Dasz dieKuiift kommt auf den Hund,
Ist eiu Wort in aller Mund.
Aber neu ist sappermcnt! --
Dasz ein Köter Bilder kennt,
Insofern sich's handelt eben

Nicht um Still- und andre Leben.

Nicht um Genre und Historien,
Die gemalt meist mit Cichorien.
Nur die Kunst, die portraincrt,
So ein Hundcvieh kapiert! ssteif,

Schwimmt sein Herr in Oel, auch

Wedelt froh er mit dem Schweif,
Naht er sich der Leinewand,
Drauf der Maxi 's Herrle fand.
Solches wurde oft beachtet!

Vrum ist nicht etwa umnachtet
Geistig, was auf vieren läuft,
Und zumeist nur Wasser säuft.
Dasz dieKunst kommt aufdenHund,
Ist ein Wort in aller Mund.
Datz der Hund nun meiner Treu'

Auf dieKunst kommt, das ist neu!

t. sXîcnî übel.
Sie : Unter welchen Verhältnissen

würden Sie eine Heirat dem Iung-
gcsellenleben vorziehen

Er: Ich würde die Verhältnisse
vorziehen, gnädiges Fräulein.

Erster Gauner: Wenn es

dir gelänge, irgendwo hunderttausend

Knüppel zu kapern, was
würdest du dann ergreifen?"

Zweiter Gauner: Schleunigst

die Flucht."

âus cieni I^acnbarreîcke.
Vom Tisch herabgepurzelt

Ist der windige Vorschlag,
<Lin neu Wahlrecht zu schaffen,

Dieweil noch heutzutag
Der alte schlimme N?ahlmodus
Dem Recht in's Antlitz haut.
Und nur das fette pfaffentum
Und Junkertum erbaut.

Ein kaiserlicher Mißgriff
N?ar die Reichskanzlerwahl,
Denn daß der Mann unfähig,
Sieht man jetzt überall.
Da kommt dem deutschen Michel
Manchmal das Heimweh an
Nach Bülow und nach Bismarck,
Dem eisenstarken Mann.

G jerum, solche Größen
Sind eine Rarität,
Und keine will auftauchen,
So eifrig man auch späht.
Und der verfahrne Aarren
Aommt nimmermehr vom Aeck,
Denn Oberlehrer Theobald"
Reißt ihn nicht aus dem Dreck.

Cîn Stück in 3 Zutrügen.
Die Ehe" fängt als Lustspiel an,
Wenn Amor seine Ränke spann-

Zum Drama schreitet sie dann sort,

Ergreift die Schwiegermama das Wort.
Und kommt der Storch zu oft ins Haus,
Wird schließlich eine Tragödie draus.

^ rïorsz.

Jedes Ding hat seine Licht- und Schattenseite,

seitig beleuchtet wird.
wenn es etn-

Vruckfekler. In àer Aeiknacbtswocke ärokte wegen äer ssock-

glut cler kaketen eine Verkehrsstörung einzutreten.

Der abstinente Turnverein scblolZ sein ^est mit einem
ausserordentlich gelungenen ÛleMaàn.

/leiterer üliwer sucht Lebensgefährtin. Ls wirä mekr auf liebetc-IIe

Kebanälung als auf Vermögen reflektiert.

r^ IIZ cl?^è III M M
Krîefkasten cier ìrìeclaktîon.

l^ lii ^ Iii >M M lii

B. Sp. iu V. Aus der großen Auswahl Ihrer Einsendungen ließe sich

wohl einzelnes erzählen, aber nicht drucken, wieder anderes ließe sich drucken,
aber was würde man davon erzählen? H. N. in Z. Die Sachen hätten
vor mindestens drei Wochen kommen müssen. Dr. H. Soll zu einer
Illustration benutzt werden. S. Kl. in A. Es tut uns wirklich weh, datz Ihre
an uns gerichteten saugroben Briefe so unorthographisch geschrieben sind ; so

etwas verdirbt einem den Geschmack an solcher Lektüre. A. C. Zu
unbedeutend. Fr. S. Reden ist Silber, Schweigen ist Gold, aber was Sie
schreiben, ist Blech. F. v. G., St. G. Besten Bank, ging auch ohne
Bild. I. M. in V. Gleichfalls besten Dank, es freut uns, datz Sie an
dem Briefkasten Gefallen finden, nicht an allen Orten scheint dies der Fall zu
sein. D. Am. Sie gehören auch zu denen, von welchen Heine sagte: Ich
kenne die Weise, ich kenne den Text, ich kenn' auch die Herren Verfasser, ich

weiß es, sie trinken heimlich Wein und predigen öffentlich Wasser. I. F.
Dank und wiederkommen. Moll. Das kam noch sehr gelegen, für
zeitweise Prosa sehr empfänglich. Grutz. Kl. Es mutz auch solche Käuze geben.
In einem von einem hiesigen Notariate ausgestellten Grundprotokollauszuge
über eine Liegenschaft am Zeltweg ist noch das Servitut eingetragen, datz der
betreffende Eigentümer jährlich 47 Rappen für ein Fastnachthuhn an das Grofz-
münsterstift zu entrichten habe! Das Stift besteht schon längst nicht mehr, ein
Huhn kostet heute auch mehr als 47 Rappen, und es gibt doch noch immer
solche Hühner. Dr. Gr. Mit Wehmut mutzten wir die lieben alten Figuren
unseres Stabes den Platz räumen lassen, textlich sind sie ja doch immer
vertreten und wir gewannen mehr Raum. Anonymes wandert in den
Papierkorb.
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sincl unaukAskoräsrt 15 Dank unä ^nerkennunZssobreibsn
von k.unZsnkranken uncl mit Xatarrb bebaktstsn Personen
über ciis ausxe^eicknete >Virkunx cles tleilmittels »Isturs" sin-
ZeganZen.

VVsr trcàcl^rn nocb ^wsitslt, macbe minässtsns einsn
Vsrsueb, uncl sr wirä übsi^suZt. tVaturs keilt Kàrrli in
kürzester Zeit. iXstur» brinxt sic-noi-s >-IviIunA cisr UunZvn-
scîliwincisucîlit im àîsnxsstaclillm, sbsr auob in vorZs-
sokrittsnen, von äsn ^.srxtsn vollstanäiZ aukZSAsbensn
knallen srkolZt meistens noob vollstänäixs Neilunx. Wer
xv/sikslt unä ?c»Asrt, banäelt Zegsn seine siASne (Zssunäbsit.

Zu belieben per k'lasobe ?u kr. 3., 4 rìscbsn kr.
10. beim vntsr^sicbnstsru soxvis äis aus äissem Heilmittel
beigestellten l'abletten iXatura Zexsn klustsn unä k^atarrb
à kr. 1. in äsn ^potkeksn unä DroZsrisn, wo nicbt sr-
bältliok äirskt bei 8

lriSNS irtoclel, it. kmààîtM, SiSLSON, lààlltl.

lîrpm05irke»rz ^otel ?u clen Vre! Königen
K^1V/Zt»KUt4^tiì Zkrasscmbà Lrkmgaà - Melikon.)
^.ltäsutscbs (Gaststube, scbünsr Speisesaal, soküns /immer, lZâclsr,
1"slspbon, elsktr. l_,icbt, StallunA. Sei ausAS^eicnnstsr l^üebs, lerlige
IVlittaZssssn unä à la carte, stets irisene Oisone, Xàe- u. rlieesrrsngements,
reells okksns unä k'Iasoksnweins, t?. inlänäisckss u. lVlüneknsr öisr,
alkobolkr. (Zetränks. ponsionsprsls v. I^i'. 4.S0 an inclus. Limmer.
ven vsrskrt. lZssucbern lZremZartens smptieklt sieb bötl. 5. cv^nàll.

I ìl^ H7 HZ U L> UI7 U> bsi tüinsivclvln
I^l R Rì. - K RH, Rì VZ. 930 m über Ivlser

ttotel S. l?ension k?öss>i-pc»st
Xlimat. klobsnkurort I. Ii. ^.nZenobmstsr, kamiliärsr sommer- unä
k'srien-àkentkalt'. kìsinsts k.ukt. IVaks 1'annsnv/äiäsr unä Anlagen,
präcbtiZs Lpa^ierZange, sebatt. (Zarten u. Vsranäa. Vor^üZl. l^ücbs.
k'rsunäl. lZeäisnunA
preis von 5r. 4. »n. Prospekte 2U

Post, 1'sIsArapb u
Diensten

I'slepkon im Hause- pensions-
lZesitTsr: l). ^Ässler-?inclel.

^7^»^ ^ Oirsktion: Julius Li-susuZ.
8en8aiioilk»k>' Zpielplan vom 1 6. m'8 30. ^uni

(Lobluss äsr Lpislxsit)
Parsit», äis bsrükmts klassiscbs làn^erin von äsr Inss! Lsvlon.

4 Ssrc>w»I<>, kumor.-akrobat. ^.kt: ^.IIs IVsuns! i-os SorroMs
in ibrsn Imitationen. ^soli ^rc-Ic, äsr Diabolo Xönig. Lrsl-
msnns I.iliput-I'liostor. Acis, »cis, Vortra^s-Loubrstts. ^snn
à Sonn, pkänomsnalsr ^.kt aut krsistsbsnäsr weiter. Msx Vsl-
cioni, klnmorist. Sio^rspn, nsus intsesssants Diläsr.

Dillstvorvsrkauk bis V- 6 Ilbr in äsn ZiZarrenkanälunAsn Ksi-I
^ul. 8enmiilt, psrsclepisk unä Nobei-t Weder, geüevueolsk. 9

Xasssn-LräKnuns 7 llbr.

LpS2.-^.r?t kür cliskrets unä N-tiàsrckneiten,
vvobnt Xreuzbiinlstr. 46, dsim k^rsuxplat?
?li5ion V. 30jäbriZs Praxis. 2586Z
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bsiten unä IVsrvsnscbxväebs, von Lpsxialar^t Dr. meä. kiumler.
proisLskrönios Merk. 'VVirklieb brauebbarsr, äusserst lsbrrsicbsr
lìatZeber unä bester Wegv^sissr xur VerbütunZ unä klsilunx! von
lZvnIrn- unci I?ü«zIcsnnisrks-I»i-s«Zliöpfuns, cisscznlsontsnvrvsn-?«,'-
rüttuns, ?c»IZsn nsrvsn-ruinivi'vncivi' I-sicivnscz^sftvn unci I^xc-osss
unci slion sonstiAvn Zsnslnisn I-vicion. IXaeb fsonnisnnlsonsn
llrtsilsn kür jsäsn lVlann, ob junZ oäsr alt, Zssunä oäsr scbon sr-
krankt, von Zorsciviu unsvnstiksroni sssuncinoltlionsni Elution
l^ür k'r. 1.50 in lZriskm. kranko von 0r. rnoci. kunilor »Isc-ns., vsnf 477.
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